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Poetry Slam
 Poetry Slam (deutsch: Dichterwettstreit) ist ein literarischer Vortragswettbewerb, in dem selbstgeschriebene Texte innerhalb einer bestimmten Zeit einem Publikum vorgetragen werden. Bewertet werden dabei sowohl der Inhalt der Texte als auch die Art des Vortrags.
Dieser Einstig empfiehlt sich vor allem dann, wenn man den spontanen Ablehnungen der Schülerinnen und Schüler begegnen möchte, die Liebeslyrik als etwas Antiquiertes und Uninteressantes ansehen. Die moderne Form performativer Literatur der Poetry Slams ist vielen Schülerinnen und Schülern bekannt und stellt somit einen Bezug zu modernen Arten von Liebeslyrik her. Durch diese Poetry wird einerseits das Interesse der Schülerinnen und Schüler für lyrische Texte geweckt, andererseits können die Jugendlichen ihre Kreativität in für sie neuen Schreibprozessen erproben. 

Beim Poetry Slam sind allerdings auch Geschichten und Musikbegleitung erlaubt, hier kann jeder Lehrer für sich entscheiden, wie eng oder weit der Rahmen gesteckt werden soll.
Ziel dieses Einstiegs ist es, dass die Schülerinnen und Schüler selbstständig Gedichte auf der Grundlage ihrer persönlichen Erfahrungen erarbeiten, eigene kreative Ansätze finden und dadurch auch das Wesen des Lyrischen erkennen. Zudem wird ein Vortrag der erarbeiteten Gedichte erwartet, der in Inhalt und Präsentation von den Mitschülern auf Basis von bestimmten Kriterien bewertet wird. 

Zu Beginn wird den Schülerinnen und Schülern eine kleine Auswahl (2-3 Beispiele) von Poeten und ihren Vorträgen gezeigt. Das kann in reiner Hörversion oder auch als Video geschehen. Zahlreiche Beispiele sind im Netz zu finden (z. B. www.wdr.de; www.arte.tv; www.epoet.de/spokenwordberlin). Die entsprechenden Texte können nachträglich auch ausgeteilt werden, um den Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit zu geben, in ihren Ausführungen direkten Zugriff auf Textpassagen zu nehmen. Die Schülerinnen und Schüler sollen ihre Eindrücke und Empfindungen schildern und darüber diskutieren. In diesem Unterrichtsgespräch sollte der Bezug zum Thema Liebeslyrik hergestellt werden. Ebenso sollte auf die Besonderheit der Vortragsweise eingegangen werden. 
Die Äußerungen der Schülerinnen und Schüler werden im Folgenden aufgegriffen, um in gemeinsamer Arbeit einen Kriterienkatalog zur Bewertung der Präsentationen zu erstellen (s. Vorlage).
Da die Schülerinnen und Schüler am Ende dieses Einstiegs zu eigenen Vorträgen gebracht werden sollen, in denen sie selbst gestaltete Gedichte präsentieren, bietet sich an dieser Stelle eine kleine Übung zum kreativen Schreiben an. 
Hier werden im Folgenden zwei Gedichtarten (Elfchen; Akrostichon) mit Beispielen (s. Folie) vorgestellt, die für die Schülerinnen und Schüler eine Erleichterung in der Produktion eigener Texte darstellen könnte. Zudem wird eine freie Version des Schreibens angeboten (s. Arbeitsblatt).

Die Schülerinnen und Schüler bearbeiten alle drei Gedichtarten, entscheiden sich dann für eine ihrer Versionen und schreiben sie groß auf ein DinA3-Blatt, das an die Wand des Klassenraums gehängt und somit präsentiert wird.

Im Anschluss an diese ersten kreativen Übungen sollen sich die Schülerinnen und Schüler als „Slammer“ üben und für einen in der Klasse durchgeführten Poetry Slam eigene Vorträge erarbeiten. Dabei können sie auf die zuvor erstellten Gedichte, verschiedene Textmaterialien
 und das Internet zurückgreifen, um sich Anregungen zu holen. Am Ende soll jede Schülerin / jeder Schüler zu einer Präsentation der eigenen Arbeit kommen. Die zuvor erarbeiteten Kriterien dienen dann als Bewertungsgrundlage, um einen Sieger benennen zu können.
Bewertungsgrundlage für Gedichtvorträge:

Das Gedicht …

… hat Bezug zur Realität. / ist aus dem Leben gegriffen.

… ist inhaltlich interessant und ansprechend.

… ist originell / besonders in seiner Art.

… ist sprachlich angemessen / ausgefallen / nicht alltäglich.

… ist verständlich und nachvollziehbar.
…
Der Vortrag …

… ist gefühlvoll und lebendig gestaltet.

… hat Rhythmus.

… .ist abwechslungsreich und an den Inhalt angepasst.

…
Der Slammer …

… spricht das Publikum direkt an.

… unterstützt mit seinen Bewegungen die Aussage seines Textes.
… variiert seine Stimme je nach vermittelter Stimmung.

… spricht deutlich und angemessen laut.

…
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Das Elfchen

Das Elfchen ist ein 5-Zeiler mit der folgenden Wortverteilung je Vers: 

1. Vers: 1 Wort 
- Farbe oder Eigenschaft
2. Vers: 2 Wörter 
- Person oder Gegenstand mit dieser Farbe oder Eigenschaft
3. Vers: 3 Wörter 
- Aussage über das Wie oder Wo / Aussage über die 




 Tätigkeit der Person oder des Gegenstandes
4. Vers: 4 Wörter 
- persönliche Aussage über die Schreibende / den 

 Schreibenden

5. Vers: 1 Wort 
- Fazit / Ergebnis / Resultat
Beispiel:

Liebes-Elfchen

Weiß
Die Unschuld
Das bist du
Bleib wie ein Engel
Ewiglich
Das Akrostichon

Das Akrostichon ist ein Kurzgedicht, in dem die Anfangsbuchstaben der waagerechten Verse senkrecht gelesen einen Begriff ergeben.

Beispiel:

Liebes-Akrostichon

Sinnlichkeit  im Nebel der Gefühle,
Chemische Vorgänge ohne Kontrolle.
Halte mich ewig! - 
Mein Wunsch ist eindeutig.
Einzig der deine ist ein anderer:
Rückzug, Loslassen – verlassen.

Zurück bleibt Einsamkeit.
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Aufgabenstellung:

1.) Schreiben Sie zu jeder Vorgabe ein Gedicht zur Thematik Liebe. 
2.) Suchen Sie sich aus Ihren drei Werken Ihr Lieblingsgedicht aus und schreiben Sie es groß auf ein DinA3-Blatt.
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1.) Das Elfchen

Das Elfchen ist ein 5-Zeiler mit der folgenden Wortverteilung je Vers: 

1. Vers: 
1 Wort    -  
Farbe oder Eigenschaft

2. Vers: 
2 Wörter -     Person oder Gegenstand mit dieser Farbe                
                      oder Eigenschaft

3. Vers: 
3 Wörter - 
Aussage über das Wie oder Wo / Aussage
                      über die Tätigkeit der Person oder des              
                      Gegenstandes

4. Vers: 
4 Wörter - 
persönliche Aussage über die Schreibende / 
                                          den  Schreibenden


5. Vers: 
1 Wort  -        Fazit / Ergebnis / Resultat

________________________________________
________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________


2.) Das Akrostichon

Das Akrostichon ist ein Kurzgedicht, in dem die Anfangsbuchstaben der waagerechten Verse senkrecht gelesen einen Begriff ergeben.

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________



3.) Freie Form
Hierbei sind Sie an keinerlei Vorgaben gebunden, es sollte sich aber erkennbar um ein Gedicht zum Thema Liebe handeln.

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________

________________________________________
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�� z. B. ANDERS, Petra: Texte und Materialien für den Unterricht – Slam Poetry. Stuttgart: Reclam 2008


PRAXIS DEUTSCH 208 – Poetry Slam & Poetry Clip: Friedrich-Verlag 2008 – Heft und DVD





